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JAHRESRÜCKBLICK 2025
mit Ausblick auf das Jahr 2026

Liebe Blankenhainerinnen, liebe Blankenhainer, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger unserer Ortsteile!

Der Beginn eines neuen 
Jahres ist immer ein be-
sonderer Moment - ein Mo-
ment, um innezuhalten und 
zurückzublicken, aber eben 
auch, um nach vorne zu 
schauen. Gerade in einer 
Zeit, die viele Herausforde-
rungen mit sich bringt, ist 
es umso wichtiger, sich be-
wusst zu machen, was wir 
schon gemeinsam erreicht 

haben und welche Chancen noch vor uns liegen. Das ver-
gangene Jahr hat uns einmal mehr gezeigt, dass das Leben 
nicht immer nur geradlinig verläuft . Herausforderungen, 
Überraschungen und manchmal auch Rückschläge gehören 
dazu. Doch gerade darin liegt auch eine Kraft : die Möglich-
keit, aus allem, was uns begegnet, was uns herausfordert, 
etwas Neues, etwas Besseres zu schaff en.

Wir sollten uns nicht in einer Welt des Meinungsterrorismus 
durch Falschnachrichten aus Troll-Farmen, Algorithmen, die 
Angst und Hass schüren und KI-gesteuerten Deep-Fakes in 
einen Strudel der depressiven Zuversichtslosigkeit ziehen 
lassen. Oft  stehen nicht fundierte Inhalte, sondern schnelle 
Schlagzeilen und Klicks im Vordergrund. Das verstärkt das 
Risiko, dass seriöse Diskussionen und faktenbasierte Ent-
scheidungen in den Hintergrund treten und durch plakative 
Darstellungen verzerrt werden.

Sir Peter Ustinov soll einmal gesagt haben, welches ich zur 
Umschreibung vieler Gemütslagen für durchaus treff end 
halte: „Ein Optimist ist ein Mensch, der weiß, wie trübe die 
Welt sein kann. Ein Pessimist ist einer, der das jeden Tag 
von neuem feststellt.“

Zweifellos lässt uns der Blick auf das Geschehen in der Welt 
vorsichtig gesagt mit gebremstem Optimismus in das neue 
Jahr gehen. Andauernder Ukraine-Krieg, weiter eskalieren-
de Nahost-Konflikte, beides mit Auswirkungen, die auch 
hier bei uns spürbar sind. Denn Inflation und hohe Energie-
kosten betreff en uns nicht nur im privaten Bereich, sondern 
nehmen auch direkten Einfluss auf unsere Handlungs- und 
Gestaltungsfähigkeit als Stadt Blankenhain.

Schließlich fußen unsere Gestaltungsmöglichkeiten als 
Stadtrat und Verwaltung in erster Linie auf den zur Verfü-
gung stehenden fi nanziellen Mitteln, die im vergangenen 
Jahr zunehmend knapper wurden.

Dennoch konnten und können wir viele Maßnahmen um-
setzen, die aus den vergangenen Jahren bereits fi nanziert 
wurden, die uns optimistisch in die Zukunft  blicken lassen. 
Ein Beispiel ist unser Kindergartenneubau, der nun sichtba-
re Gestalt annimmt und für unsere Stadt eine nachhaltige 
und zeitgemäße Betreuung unser „Kleinsten“ mit neuesten 
Standards sicherstellen wird. Sie fi nden in diesem Jahres-
rückblick natürlich viele weitere Projekte, die wir im Jahr 
2026 und den kommenden Jahren umsetzen wollen und 
mein besonderer Dank gilt insbesondere den drei Fraktio-
nen im Stadtrat, unseren Ortsteilbürgermeisterinnen und 
Ortsteilbürgermeistern sowie allen Ortsteilräten, die ihre 
Verantwortung ernst nehmen, immer auf Augenhöhe und 
sachgerecht agieren und damit eine solide Grundlage für 
kluge und zukunft sweisende Entscheidungen für unsere 
Stadt und unsere Ortsteile schaff en.

Auch in schwierigen Situationen ist und bleibt der Gemein-
sinn unsere Stärke und die Basis für den Optimismus, mit 
dem wir in die Zukunft  blicken können und wir müssen 
denjenigen danken, die sich jeden Tag dafür einsetzen. Eh-
renamtliches Engagement ist der Pulsschlag einer sozialen 
und lebendigen Gemeinschaft , auch in unserer Stadt. Die 
Menschen, die in unseren Vereinen, in sozialen Organisa-
tionen, der Freiwilligen Feuerwehr und in vielen weiteren 
Bereichen tätig sind, leisten Unglaubliches. Sie schenken 
ihre Zeit, ihre Energie und ihre Ideen, ohne dafür Lohn oder 
besondere Anerkennung zu erwarten. Aber um eins gleich 
klarzustellen: Ihr Engagement ist unbezahlbar!

Ich wünsche Ihnen ein gutes, erfolgreiches und friedvolles 
Jahr 2026, voller Optimismus und Zuversicht.

Ihr

Jens Kramer
Bürgermeister und das Team der Stadtverwaltung
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JAHRESRÜCKBLICK 2025
mit Ausblick auf das Jahr 2026

1.1 Basisdaten
Fläche Kernstadt ca. 3,35 km²
Fläche Gesamt ca. 113,53 km²
Höhenlage 350 - 390 m ü NN

1.2 Bevölkerungsstatistik

Einwohner 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2024 31.12.2025 Diff . zu
2024

Diff . zu
2020

Blankenhain 3622 3657 3760 3706 3710 3686 -24 64
Ortsteil Altdörndfeld 51 52 48 54 53 54 1 3
Ortsteil Drößnitz 186 181 181 185 187 180 -7 -6
Ortsteil Großlohma 59 60 59 61 60 58 -2 -1
Ortsteil Hochdorf 241 237 231 235 231 224 -7 -17
Ortsteil Keßlar 118 110 112 115 113 113 0 -5
Ortsteil Kleinlohma 98 99 98 107 105 103 -2 5
Ortsteil Krakendorf 101 99 95 95 93 97 4 -4
Ortsteil Lengefeld 165 162 164 162 165 170 5 5
Ortsteil Loßnitz 27 25 29 29 29 33 4 6
Ortsteil Lotschen 117 115 118 111 108 107 -1 -10
Ortsteil Meckfeld 27 29 29 31 31 30 -1 3
Ortsteil Neckeroda 170 182 179 180 172 170 -2 0
Ortsteil Neudörnfeld 49 48 48 46 46 43 -3 -6
Ortsteil Niedersynderstedt 166 170 169 165 167 167 0 1
Ortsteil Obersynderstedt 65 64 61 62 62 63 1 -2
Ortsteil Rettwitz 48 50 52 53 51 48 -3 0
Ortsteil Rottdorf 212 218 217 217 203 197 -6 -15
Ortsteil Saalborn 237 251 247 258 258 253 -5 16
Ortsteil Schwarza 192 181 179 179 171 162 -9 -30
Ortsteil Söllnitz 121 127 125 124 121 115 -6 -6
Ortsteil Thangelstedt 294 293 297 299 302 298 -4 4
Ortsteil Tromlitz 157 158 149 148 143 143 0 -14
Ortsteil Wittersroda 36 36 32 29 27 25 -2 -11
Ortsteile gesamt 2937 2947 2919 2945 2898 2853 -45 -84
Blankenhain +
Ortsteile gesamt

6559 6604 6679 6651 6608 6539 -69 -20

1. Statistik
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Bevölkerungsentwicklung der Stadt Blankenhain und Ortsteile

31.12.2021 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2024 31.12.2025

Bewegungsstatistik Stichtag 31.12.2025

Geburten Sterbefälle Zuzüge Wegzüge
2021 49 88 362 278
2022 42 78 379 268
2023 39 79 292 272
2024 31 70 273 276
2025 27 98 259 183
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1.4 Stadtrat/Ausschüsse

1.4.1 Stadtrat
Im Jahr 2025 fanden 7 Stadtratssitzungen im Schlosssaal 
des Schlosses Blankenhain statt.

13.02.2025
03.04.2025 (mit Einwohnerfragestunde)
13.05.2025 (außerordentliche Sitzung)
24.06.2025
12.08.2025 (außerordentliche Sitzung)
23.09.2025
25.11.2025

In diesen 7 Stadtratssitzungen wurden 98 Beschlüsse 
gefasst.

1.4.2 Ausschüsse

Die Ausschüsse haben 2025 wie folgt getagt:
Beschließende Ausschüsse
- Haupt- und Finanzausschuss / 5 Sitzungen:

30.01.; 13.03.; 05.06.; 04.09.; 06.11.2025
7 Beschlüsse wurden gefasst

- Bauausschuss / 4 Sitzungen:
28.01.; 11.03.; 03.06.; 02.09.2025
16 Beschlüsse wurden gefasst, davon 4 in öff entlicher 
und 12 in nichtöff entlicher Sitzung (Grundstücksange-
legenheiten)

Vorberatende Beschlüsse
- Sozialausschuss /4 Sitzungen:

29.02.; 12.03.; 04.06.; 05.11.2025
- Wirtschaft sausschuss / 4 Sitzungen:

27.01.; 10.03.; 02.06.; 03.11.2025

In diesen beiden Ausschüssen werden keine Beschlüsse 
gefasst; es sind vorberatende Ausschüsse für den Stadtrat.
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1.3 Schuldenstatistik

Werttabelle - Schuldenstatistik

Jahr Gesamtverschuldung
in €

Pro-Kopf-
Verschuldung in €

2013 40.438.342 6.227
2014 35.284.224 5.456
2015 33.356.613 5.208
2016 16.554.225 2.604
2017 15.122.194 2.360
2018 14.025.288 2.188
2019 13.379.082 2.086
2020 12.730.056 1.972
2021 12.078.764 1.876
2022 11.397.560 1.753
2023 10.696.539 1.635
2024 9.975.239 1.508
2025 9.233.065 1.401

Bestattungshaus  
Magdala

„Auf Ewig und Unvergessen ...“

Inh. 
Dirk Steinbrücker
Adresse: Am Anger 2 · 99441 Magdala
Tel.: 03 64 54 / 5 99 79
Handy: 01 75 / 8 68 88 92
E-Mail: bestattungshaus-magdala@web.de

Bestattungsinstitut 

Timm Minks
Blankenhain
(03 64 59 / 4 22 59
• Erledigung aller Formalitäten • Behördengänge
• Beantragung der Witwenrente • Trauerrednerin / Trauerredner
• Blumenbestellung • Anzeigenschaltung
• Beratung in vertrauter Umgebung bei Ihnen zu Hause oder auf Wunsch auch 

in unseren Geschäftsräumen

www.bestattung-minks.de • Marktstraße 11 in 99444 Blankenhain
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JAHRESRÜCKBLICK 2025
mit Ausblick auf das Jahr 2026

Auch Telle war aktives Mitglied der Feuerwehr und unter-
stützt seine Kameraden heute als passives Mitglied. Seit 
2002 ist er Kassierer des Dorfvereins Thangelstedt - mit 
akribischer Genauigkeit. Das Vereinshaus trägt seine Hand-
schrift : Es wurde modernisiert, überdacht und technisch 
aufgerüstet. Ob Weihnachtsbaumverbrennen oder Kirmes 
- „Ohne ihn läuft  nichts. Er hat die Kasse“ und damit den 
Überblick, wie die Laudatio augenzwinkernd betont.
Dieter Kühnemund hat sich nach seinem Umzug nach 
Thangelstedt im Jahr 2014 mit großer Eigeninitiative und 
Verbundenheit in das Dorfleben eingebracht. Zuvor führte 
er mit seiner Frau eine überregional bekannte Gaststätte 
in Altdörnfeld. In Thangelstedt engagierte er sich zunächst 
eigenständig für die Pflege des Ortsbildes, besonders im 
„Oberdorf“. Seit 2019, nach der Wahl seines Sohnes zum 
Ortsteilbürgermeister, intensivierte er seinen Einsatz und 
war auch während seines Bundesfreiwilligendienstes und 
darüber hinaus ehrenamtlich aktiv. Besonders geschätzt 
wird sein freundlicher Kontakt zu Kindern und Erzieherinnen 
des Kindergartens sowie seine praktische Unterstützung 
dort. Trotz gesundheitlicher Rückschläge blieb er dem Dorf 
tatkräft ig verbunden. Sein Engagement, seine Herzlichkeit 
und sein Vorbildcharakter machen ihn zu einer tragenden 
Säule der Dorfgemeinschaft .

Mit großer Anerkennung und herzlichem Applaus würdigte 
das Publikum das Wirken dieser Ehrenamtlichen - sie ste-
hen stellvertretend für die vielen, die mit ihrem Engagement 
das Rückgrat der Gesellschaft  bilden.
Der Abend endete mit Gesprächen in geselliger Runde - ge-
tragen von Zuversicht, Stolz und dem Bewusstsein, dass 
Blankenhain auf ein starkes Fundament bürgerschaft lichen 
Engagements bauen kann.

2.1 Allgemeines

2.1.1 Jahresempfang

Feierlicher Jahresempfang im Schloss Blankenhain: 
Rückblick, Ausblick und große Würdigung des Ehrenamts
Am Dienstag, dem 6. Mai 2025, hatte Bürgermeister Jens 
Kramer (CDU) zum traditionellen Jahresempfang ins Schloss 
Blankenhain geladen. Zahlreiche Gäste aus Politik, Wirt-
schaft  und Gesellschaft  folgten der Einladung, um gemein-
sam auf das vergangene Jahr zurückzublicken und einen 
Ausblick auf kommende Entwicklungen zu erhalten. Musi-
kalisch umrahmt wurde der Abend von der Schülerband der 
Regelschule Blankenhain unter Leitung von Sabine Lindau-
er - mit großem Applaus für Ricarda, Lia, Tiana, Adrian, Han-
nes und Franz.
In seiner Ansprache begrüßte Bürgermeister Kramer den Bür-
germeister der Nachbarstadt, Michael Jahn, sowie die Vertre-
terinnen und Vertreter der Stadtverwaltung, der Wirtschaft , 
der Kirchen, Vereine, Feuerwehren und Ortsteilräte. Er dankte 
allen für ihr Engagement, das für das Funktionieren und die 
Lebensqualität der Stadt Blankenhain unerlässlich sei.
Ehrenamt mit Herz und Verstand
Ein traditioneller Höhepunkt des Jahresempfangs war die 
Ehrung besonders engagierter Bürgerinnen und Bürger.
Matthias Anding ist in Thangelstedt eine feste Größe: Über 
51 Jahre lang war er aktives Mitglied der Freiwilligen Feu-
erwehr und ist seinen Kameraden auch im Ruhestand ein 
treuer Begleiter. Daneben prägt Anding das kulturelle Le-
ben seines Heimatortes mit musikalischem Talent - ob im 
Kirchenchor, bei den Jagdbläsern oder als Mitglied der En-
gerdaer Musikanten. Mit seiner Musik verbindet er Genera-
tionen und stärkt den Zusammenhalt.
Doch sein Engagement endet nicht beim letzten Ton. Als 
Mitbegründer des Dorfvereins Thangelstedt war er maß-
geblich daran beteiligt, das alte Konsumgebäude in einen 
lebendigen Treff punkt für Jung und Alt zu verwandeln. Über 
35 Jahre war er zudem im Kirchenbeirat aktiv und auch im 
Stadtrat vertrat er die Interessen seiner Mitbürger. „Ihr Wir-
ken ist vielseitig, verlässlich und tief verwurzelt in der Ge-
meinschaft “, heißt es treff end in der Laudatio.
Ronald Telle, ebenfalls aus Thangelstedt, wirkt leise, aber 
nachhaltig. Seit 1990 engagiert er sich für den Fußball, un-
ter anderem als Mitglied der „Spielvereinigung Kranichfeld 
1861 e.V.“ und als Schiedsrichterobmann. Durch seine ruhi-
ge, vermittelnde Art ist er ein wichtiges Bindeglied im Ver-
einswesen - und ein Garant für Zusammenhalt im Sport.

2. Rückblick auf das Jahr 2025
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Im ehrwürdigen Gemäuer des Schlosses hießen Katjana 
Hesse und Frank Jogmin die Gäste herzlich willkommen.

Hundeschwimmen - 28. September 2025
Auch in diesem Jahr fand für die Vierbeiner unserer Stadt 
wieder das, bereits zur Tradition gewordene, Hundeschwim-
men statt. Am 28. September 2025 trafen sich die treuen 
Begleiter der Menschen zusammen mit Ihren Besitzern im 
Freibad Blankenhain und verbrachten dort einen angeneh-
men Tag im kühlen Nass und auf dem Gelände unseres Frei-
bades.

2.1.2 Jahrbuch 2024

Der Arbeitskreis Stadtgeschichte e.V. hat bereits mit der 17. 
Auflage die Ereignisse für das Jahr 2024 in der Stadt und 
den Ortsteilen zusammengestellt. Das Buch, welches kom-
plett in Farbe erschienen ist, kann unter anderem in der 
Stadtverwaltung für 10,00 € erworben werden. Vielen Dank 
an die ehrenamtlichen Autoren für dieses gelungene und 
sehr lesenswerte Werk.

2.2 Aus den Fachbereichen

2.2.1 Fachbereich Bürgerservice und Sicherheit

2.2.1.1 Bürgerbüro/Tourismus

Tag des offenen Denkmals - 14. September 2025
Am 14. September 2025 nutzten mehr als 150 Besucherin-
nen und Besucher die Gelegenheit, das Schloss Blanken-
hain im Rahmen des bundesweiten „Tag des offenen Denk-
mals“ zu besichtigen. Damit wurde einmal mehr deutlich, 
welche zentrale Rolle das Schloss als kulturhistorisches 
Wahrzeichen für unsere Stadt und Region einnimmt.
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JAHRESRÜCKBLICK 2025
mit Ausblick auf das Jahr 2026

Auch in diesem Jahr werden wir das Kabarett Fettnäppchen 
zu Gast haben. Einmal am 24. April 2026 mit dem Programm 
„Alter schützt vor Chaos nicht - Wer nimmt Opa?“ und am 8. 
November 2026 mit dem Programm „Verflixt und zugelegt“. 
Wir freuen uns auch in diesem Jahr über Ihren Besuch!
ARD-Kinderradionacht - 28. November 2025
Zum ersten Mal verwandelte sich das Schloss Blankenhain 
in der Nacht von Freitag, den 28. November 2025, auf Sams-
tag, den 29. November 2025, in eine lebendige Abenteuer-
kulisse. Elf Grundschulkinder konnten die ARD-Kinderradi-
onacht im Blankenhainer Schloss verfolgen. Das Programm 
war umfangreich. Während der Livestream vom Radio MDR 
Kultur über die Lautsprecher des Schlosssaales erklang, 
öff nete der Blankenhainer Nachtwächter die Tore, begrüßte 
die Kinder und lud sie zu später Stunde zu einer Führung 
durch das Schloss ein.
Während die Kinder bastelten oder auf dem Hof Fußball 
spielten, erklangen aus den Deckenlautsprechern im Saal 
die Beiträge der ARD-Kinderradionacht.
Die erste ARD-Kinderradionacht im Schloss Blankenhain 
zeigte eindrucksvoll, wie gut dieses Format passte. Die Mi-
schung aus Abenteuer, Gemeinschaft  und Radiomagie be-
geisterte die teilnehmenden Kinder in der Atmosphäre des 
historischen Gebäudes und lässt hoff en, dass dieses For-
mat im nächsten Jahr seine Fortsetzung fi nden kann.

Spiel und Spaß bei der ARD-Kinderradionacht
Adventskino - Dezember 2025
In der Vorweihnachtszeit fand wieder das Adventskino im 
Schloss statt. Die Kinder der Kindergärten und Grundschu-
le der Stadt waren herzlich eingeladen, sich bei Kakao und 
Plätzchen auf die Weihnachtszeit einzustimmen. Es wur-
den verschiedene Filme gezeigt, die beim jungen Publikum 
sehr gut ankamen. In Summe haben mehr als 300 Kinder 
zusammen mit ihren Lehrern und Betreuern das Angebot in 
Anspruch genommen.
Das Adventskino wird auch in diesem Jahr wieder in der Vor-
weihnachtszeit stattfi nden.

Kabarett „Fettnäppchen“ - 
11. Oktober und 9. November 2025
Mit zwei Vorstellungen hatten wir im letzten Jahr das Kaba-
rett „Fettnäppchen“ zu Gast in unserem Schloss Blanken-
hain.
Am 11. Oktober 2025 um 19:00 Uhr gab es das Programm 
„Voll cool am Pool“ zu sehen, indem uns die beiden Inten-
danten zeigten, dass man eigentlich immer und überall 
baden gehen kann. Im tristen Ehealltag, am überfüllten 
Schreibtisch, in der liebgewordenen Stammkneipe - alle 
bieten schnelle Abkühlung oder eine kalte Dusche. Wie man 
sich daraus fröhlich freischwimmen kann, erlebte das Publi-
kum, wie immer, mit viel Humor und einem Augenzwinkern.

Am 9. November 2025 um 17:00 Uhr wurde das Programm 
„Es brabbelt in der Kiste - Keine Ruhe im Karton!“ aufgeführt. 
Als Sigrid und Ralf erleben beide die Herausforderungen 
eines Umzugs. Klar, dass das nicht ohne Streit abgeht. Sie 
ließen das Publikum an den lebensnahen Problemen teil-
haben, die sie, in gewohnter Art und Weise, darboten. Das 
Publikum erkannte sich sicher in vielen Situationen wieder 
und konnte auch an diesem Abend herzlich darüber lachen.

Mit viel Humor, Temperament und einem Augenzwinkern 
nahmen Eva Maria Fastenau und Michael Seeboth in beiden 
Vorstellungen die täglichen Herausforderungen einer Ehe 
ins Visier und sorgten für ausgelassene Heiterkeit und gute 
Laune beim Publikum. Beide Veranstaltungen waren bereits 
im Vorverkauf ausverkauft .
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Seniorenweihnachtsfeier - 8. Dezember 2025
Am 8. Dezember 2025 fand im Schlosssaal wieder die tradi-
tionelle Seniorenweihnachtsfeier statt. 

Bürgermeister Jens Kramer begrüßte die Senioren und ließ 
in seiner Rede das Jahr 2025 Revue passieren. Anschließend 
richtete Dr. Vogler sein Grußwort an die Gäste und forderte 
alle zu mehr Freundlichkeit im täglichen Miteinander auf, 
woraufhin jeder seinem Sitznachbarn ein Lächeln schenken 
sollte. Dies sorgte für eine gute Stimmung im Saal. Es folgte 
der Auftritt der „Chorgelpfeifen“ der Grundschule Blanken-
hain unter Begleitung von Marleen Riese. Sie animierten die 
Senioren zum Mitsingen und ernteten für ihr Programm viel 
Applaus. Nach Kaffee, Kuchen, Sekt & Wein ging es weiter 
mit den Jüngsten im Programm. Die Kinder des Kindergar-
tens Blankenhain „Waldgeister am Steintisch“ überbrach-
ten den Senioren auch einen musikalischen Weihnachts-
gruß, bevor unsere Dorfkümmerin Paula Schmidt mit einem 
Wissensquiz zur Stadtgeschichte die Senioren zur aktiven 
Teilnahme animierte. 

Eisbahn - 30. November 2025
Auch im vergangenen Jahr wurde die Eisbahn am Freibad 
am ersten Adventswochenende eröffnet und erfreut seither 
die großen und kleinen Gäste. Die Eisbahn ist an jedem Wo-
chenende von Freitag bis Sonntag für Besucher geöffnet.
Es ist auch schön, dass die Grundschüler der Lindenschule 
Blankenhain regelmäßig unter der Woche die Möglichkeit 
der freien Nutzung im Rahmen des Schulsports in Anspruch 
nehmen.
Der FSV Grün-Weiss Blankenhain e.V. hat das letzte Wochen-
ende im Jahr genutzt und die Gäste der Eisbahn mit Geträn-
ken und Bratwurst versorgt. Zum Event „Disco on Ice“ im 
Januar übernahm dies der Neckerodaer Karnevalsverein.
Am 25.11.2025 wurden durch den Stadtrat auch die Prei-
se besucherfreundlicher gestaltet, so dass die Eltern und 
Großeltern der Kinder, die die Eisbahn nicht nutzen, nicht 
den vollen Eintrittspreis zahlen und nebenher das kulinari-
sche Angebot nutzen können.
Die neuen Preise für die Eisbahn ab November 2025 sind 
folgende:

Eintritt pro Person bei Benutzung der Eislaufbahn und bei 
Veranstaltungen

Erwachsene ab 18 Jahre 3,50 €
Kinder 7 - 17 Jahren 2,00 €
Kinder 0 - 6 Frei
Blankenhainer Schulen im Schulsport Frei
andere Schulen 1,00 € 

(Begleitpersonen, 
Aufsichtspersonen 
frei)

Eintritt pro Person (ohne Benutzung der Eislaufbahn)
Erwachsene ab 18 Jahre 1,00 €
Kinder 7 - 17 Jahren 1,00 €
Kinder 0 - 6 Frei

Schlittschuhverleih pro Paar (je nach Vorrat)
pro Paar für 90 min 3,50 €
jede weitere halbe Stunde 1,50 €
Blankenhainer Schulen im Schulsport Frei
Schlittschuhschleifen pro Paar 5,00 €

Standgebühren
für Blankenhainer Vereine pro Tag 0,00 €
(sonst) 25,00 €
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JAHRESRÜCKBLICK 2025
mit Ausblick auf das Jahr 2026

Veranstaltungen:
Mundartabend (Lesung heiterer Geschichten der Blan-
kenhainer Mundartdichter Gustav und Fritz Gutheil - 40 
Besucher): 05.11.2025
Bibliotheksführung für Kindergruppe aus Kiga: 07.10., 
11.11, 19.11., 02.12., 10.12.2025

Mundart-Abend in der Bibliothek -
„Hochdeutsch kann jeder!“
Am Mittwoch, dem 5. November 2025, wurde in der Bib-
liothek des Schlosses Blankenhain ein stimmungsvoller 
Abend zur „Blänkscher“ Mundart veranstaltet. Im Rahmen 
der Veranstaltung „Hochdeutsch kann jeder!“ lasen Frank 
Jogmin und Horst Groß amüsante Geschichten des Schrift -
stellers Gustav Gutheil vor und erweckten so die heimische 
Sprache in ihrer vollen Lebendigkeit.
Besonders erfreulich: Die an diesem Abend eingegangenen 
Spenden kommen dem Stadtgeschichtsverein zugute und 
unterstützen den Erhalt der Grabstätte Gustav Gutheils.
Die positive Resonanz verdeutlicht den Wert und die Heimat-
verbundenheit der Mundart. Es ist also schon beschlossene 
Sache, dass es auch 2026 wieder einen Mundart-Abend 
geben wird. Ein schöner Ausblick für alle, die sich an der 
regionalen Sprache erfreuen.

2.2.1.3 Schloss

Alle Maßnahmen für die Bühne am Schlossvorplatz erfolg-
reich abgeschlossen
Nach der erfolgreichen Bewältigung einiger baulicher Her-
ausforderungen sind nun alle erforderlichen Maßnahmen 
für die Errichtung der Bühne am Schlossvorplatz abge-
schlossen.
Die neue Bühne eröff net künft ig vielfältige Möglichkeiten 
für Veranstaltungen und kulturelle Angebote und leistet ei-
nen wichtigen Beitrag zur Belebung des Schlossvorplatzes 
und des Schlosses als attraktiven Veranstaltungsort.

Der Lindenstadtchor bildete den Abschluss des Programms, 
bevor der Nachmittag in gemütlicher Runde und angeregten 
Gesprächen zu Ende ging. Alle Anwesenden waren sich ei-
nig, dass es wieder eine gelungene Veranstaltung war.
Einige Grundschüler hatten zur ARD-Radionacht, in Vorbe-
reitung auf die Seniorenweihnachtsfeier, Engel und Zapfen-
wichtel selbst gebastelt, die auf jedem Tisch in der weih-
nachtlichen Deko zu fi nden waren.
Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle auch an unse-
re Sponsoren, mit deren fi nanzieller Hilfe, die Weihnachts-
feier ausgerichtet werden konnte:
• REWE Daniel Freund oHG
• MV Fördertechnik GmbH
• Garten- und Landschaft sbau Mario Knote
• Hörakustik Sell
• Holz Hoff mann GBR
• HENNgineered GmbH
• Augenoptik Pilling
• Irene Klein DVAG

2.2.1.2 Bibliothek

Bibliothek - Statistik 01.06.2025 - 31.12.2025

Aktive Leser (gesamt) 74
Aktive Leser Familien 8
Aktive Leser Erwachsene 35
Aktive Leser Kinder 31

Neuanmeldungen 28

Öff nungstage 62
Leserbesuche 604

Ausgeliehene Medien (gesamt) 1.398
- Belletristik 929
- Kinderliteratur 332
- Sachliteratur 12
- DVD, Hörbücher 106
- Spiele 19

Neuaufnahmen Bücher 628
Neuaufnahmen DVD 95
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2.2.1.4 Freibad

Weitere Sanierungsmaßnahmen im Freibad Blankenhain 
erfolgreich abgeschlossen
Im vergangenen Jahr konnten im Freibad Blankenhain weite-
re wichtige Sanierungsmaßnahmen erfolgreich abgeschlos-
sen werden. Die Treppenanlage wurde vollständig fertig-
gestellt und steht den Besucherinnen und Besuchern nun 
wieder sicher zur Verfügung. Darüber hinaus wurde auch die 
Sanierung der Brücke planmäßig beendet.
Mit diesen Maßnahmen wird die Nutzung des Freibads Blan-
kenhain nachhaltig verbessert. Ziel ist es, die Sicherheit so-
wie den Komfort für die Gäste langfristig zu erhöhen.

Rüdiger

Baumaschinen • Landmaschinen • Kommunaltechnik

03643 849174
info@baumaschinen-schwarz.de
www.baumaschinen-schwarz.de

Ahornallee 5
Gewerbegebiet Legefeld

99428 Weimar

Verkauf • Sevice • Vermietung 

seit über
30 Jahren

BRAUNE ELEKTRO

Am Kottenhainer Weg 1 
99444 Blankenhain OT Altdörnfeld

Telefon: 03 64 59 / 6 21 78
E-Mail: braune_elektro@t-online.de
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Allen Einsatzkräft en der Feuerwehren der Stadt Blankenhain 
gilt mein aufrichtiger Dank und meine hohe Anerkennung. 
Mit großem Engagement und persönlichem Einsatz stellt ihr 
eure Freizeit in den Dienst des Schutzes und Wohls unserer 
Gemeinschaft . Dieses ehrenamtliche Engagement verdient 
größten Respekt und ist keine Selbstverständlichkeit. Ein 
besonderer Dank richtet sich auch an die Familienangehö-
rigen, die unsere Kameradinnen und Kameraden mit Ver-
ständnis, Rückhalt und Unterstützung begleiten. Sie leisten 
damit einen sehr wichtigen Beitrag zur Ausübung des Eh-
renamtes.
Mein Dank und meine Anerkennung gilt den Kindern und 
Jugendlichen unserer Jugendfeuerwehren für ihren großen 
Einsatz und ihr Engagement im vergangenen Jahr. Ihr seid 
mit Begeisterung dabei und zeigt, dass Teamgeist und Hilfs-
bereitschaft  schon früh gelebt wird. Ebenso danke ich den 
Jugendwartinnen, Jugendwarten sowie Betreuerinnen und 
Betreuern, die mit Herz, Geduld und Leidenschaft  unsere 
Nachwuchskräft e begleiten und fördern. Ihr leistet einen 
unschätzbar wertvollen Beitrag für die Zukunft  unserer Feu-
erwehren.
Auch in diesem Jahr sind wir nach unserem Motto „Unse-
re Freizeit für Ihre Sicherheit“ zu jeder Tages- und Nachtzeit 
einsatzbereit.
Ich wünsche allen Kameradinnen und Kameraden, den Mit-
gliedern und Betreuern der Jugendfeuerwehren, den Mit-
gliedern der Alters- und Ehrenabteilungen, unseren Fami-
lien sowie allen Bürgerinnen und Bürgern, ein glückliches, 
erfolgreiches und vor allem gesundes Jahr 2026.
Wer eine verantwortungsvolle, ehrenamtliche Aufgabe in ei-
ner starken Gemeinschaft  sucht, ist in unseren Feuerwehren 
jederzeit herzlich willkommen. Freie Plätze sind weiterhin 
vorhanden.
Manfred Nagel
Stadtbrandmeister der Stadt Blankenhain

Daten 2025:

Einsätze gesamt: 115

Brände: 22
Hilfeleistungen / Unfälle / Ölspuren: 45
Unterstützung Rettungsdienst: 11
Notarztzubringer: 3
Brandmeldeanlagen: 12
Fehlalarm durch Brandmeldeanlagen: 12
Sonstige Fehlalarme: 6
Einsatzübungen: 1
Gefahrgut: 2
Katastrophenschutzeinsatz - Waldbrand: 1
Gesamteinsatzstunden aller Einsatzkräft e: 2784 h

2.2.1.5 Freiwillige Feuerwehr

Grußwort

Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger,
das Jahr 2025 hat sich am 31.12. 
mit dem Kellerbrand in einem 
Mehrfamilienhaus in Blanken-
hain, als einsatzreichstes Jahr 
in der Geschichte der Feuerwehr 
Blankenhain verabschiedet. Bei 
diesem Brand mussten mehrere 
Bewohner mit Brandfluchthauben 
und über die Drehleiter in Sicher-
heit gebracht werden, da das Trep-

penhaus durch die starke Rauchentwicklung versperrt war. 
Hierbei hat sich wieder gezeigt, dass die Beschaff ung und 
Vorhaltung der Technik und Ausrüstung unserer Feuerweh-
ren notwendig ist und im Ernstfall Leben retten kann.
Im vergangenen Jahr wurden die Feuerwehren der Stadt 
Blankenhain zu insgesamt 115 Einsätzen alarmiert. Leider 
hat sich die Zahl der Brandeinsätze im Vergleich zu 2024 
verdoppelt. Die Gründe hierfür sind vielfältig und können 
zum Beispiel auf Umwelteinflüsse, die fortschreitende Tech-
nik aber auch mutmaßliche Brandstift ung zurückgeführt 
werden. Aus diesem Grund weise ich ausdrücklich auf die 
Notwendigkeit von Rauchmeldern hin. Diese sollten in jeder 
Wohnung oder Wohnhaus zum Standard gehören, da sie Le-
ben retten und Schäden minimieren können. Ein entstehen-
der Brand kann so frühzeitig bemerkt werden, wodurch sich 
Betroff ene selbst in Sicherheit bringen und die Feuerwehr 
alarmieren können.
Bei einer Vielzahl von Einsätzen waren alle Feuerwehren 
der Stadt Blankenhain gefordert und die Einsatzsituatio-
nen wurden gemeinsam und professionell gemeistert. Hier 
sind z.B. die Brände in Thangelstedt oder in Blankenhain 
zu nennen. Besonders hervorzuheben ist weiterhin unsere 
neu gegründete Feuerwehr im Synderstedter Tal, die nach 
Ihrer Gründung Ende 2024 bereits bei diesen Einsätzen mit 
ausgebildeten Einsatzkräft en und auch Atemschutzgeräte-
trägern beteiligt waren. 
Aber auch über die Grenzen der Stadt Blankenhain hinaus 
wird unsere Technik und personelle Stärke benötigt und ge-
schätzt. 
So waren zum Beispiel viele Einsatzkräft e an der Wald-
brandbekämpfung bei Gösselsdorf im Landkreis Saalfeld-
Rudolstadt, bei einem Gebäudebrand in Magdala oder dem 
Gefahrgutunfall auf der Autobahn 4 zwischen Mellingen und 
Magdala über viele Stunden oder Tage eingesetzt.
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Einige Bilder aus dem Jahr 2025

nachbarschaftliche Löschhilfe bei Gebäudebrand in Magdala

Brennende Heuballen zwischen Schwarza und Blankenhain

Maibaumsetzen in Blankenhain

Aktive Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt 
Blankenhain� Stand 31.12.2025
Alter 16 - 

20
21 - 
30

31 - 
40

41 - 
50

51 - 
60

61 - 
67

Gesamt:

18 31 27 64 25 13 178

einige ausgewählte Einsätze 2025:
01.01.2025 Beseitigung Sturmschäden, umgestürzte 

Bäume an der L 1060
16.01.2025 Verkehrsunfall innerorts in Meckfeld
09.02.2025 Kleinbrand in Wohnung Chr.-Speck-Straße
26.03.2025 überörtliche Anforderung der Drehleiter nach 

Zimmritz
07.04.2025 überörtliche Anforderung zum Gebäudebrand 

in Magdala
12.05.2025 umgestürzter Gefahrgut LKW Autobahn 4 

zwischen Mellingen und Magdala
11.06.0225 Brand in einer Recyclingfirma
14.06.2025 Unfall auf der Motocross Strecke, Erstversor-

gung und Transport zum Hubschrauber
22.06.2025 Teileinsturz Gebäude in Meckfeld
03.07.2025 Waldbrandbekämpfung Gösselsdorf im Land-

kreis Saalfeld-Rudolstadt
04.07.2025 Flächen- und Vegetationsbrand bei Großloh-

ma
17.07.2025 Scheunenbrand in Hochdorf
19.07.2025 gemeldeter Wohnungsbrand mit vermissten 

Personen - Notrufmissbrauch
24.07.2025 Feldbrand bei Thangelstedt auf einer Fläche 

von ca. 14 Hektar
30.07.2025 Brand Motorrad mit Brandausbreitung auf 

Erdgeschosswohnung Chr.-Speck-Straße
15.08.2025 Brand Garagenkomplex Gelände ehemalige 

Porzellanfabrik
21.08.2025 Verkehrsunfall Höhe Steinbruch Lohma
21.09.2025 Nottüröffnung
07.10.2025 LKW Unfall in Lengefeld
26.10.2025 Gebäudebrand Thangelstedt
21.11.2025 Verkehrsunfall in Söllnitz
10.12.2025 Gebäudebrand in Drößnitz
19.12.2025 Einsatzübung Heliosklinik Blankenhain - 

Brand und Evakuierung einer Station
28.12.2025 Containerbrand in Blankenhain
31.12.2025 Silvesternacht Kellerbrand in Mehrfamilien-

haus mit Menschenrettung über Drehleiter

Ausblick für das Jahr 2026
• Beschaffung neue Schutzausrüstung für die Atem-

schutzgeräteträger
• Beschaffung und Auslieferung eines neuen Rüstwagens 

zur Technischen Hilfeleistung durch den Landkreis Wei-
marer Land

• Auslieferung eines neuen Mannschaftstransportwagen
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Brand Garagenkomplex Gelände ehemalige Porzellanfabrik

LKW Unfall in Lengefeld

Gebäudebrand in Thangelstedt

Gefahrgutunfall BAB 4 zwischen Mellingen und Magdala

Einsturz Giebelwand in Meckfeld

Feldbrand bei Thangelstedt
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2.2.2 Zentrale Dienste/Personal

Jahresrückblick des Generationen-Netzwerks 2025
Das vergangene Jahr hielt viele verschiedene und span-
nende Ideen, Gespräche und Angebote für uns bereit. Die 
Dorfkümmerin und der Seniorenstützpunkt ALEKS haben im 
vergangenen Jahr insgesamt mehr als 40 Veranstaltungen 
auf die Beine gestellt. Ohne die verlässlichen Kooperati-
onspartner und die ehrenamtliche Unterstützung wäre dies 
nicht möglich gewesen. Vielen Dank an alle Beteiligten!
Neujahrscafé im Schloss
In großer Runde trafen sich Blankenhainerinnen und Blan-
kenhainer 60+ im Schloss, um gemeinsam mit Kaffee, Ku-
chen und Musik ins neue Jahr zu starten. Natürlich durfte 
auch ein Rückblick auf vergangene Veranstaltungen nicht 
fehlen.

Vorträge von Dr. Vogler
Im Schloss Blankenhain nahm uns Dr. Christian Vogler mit 
auf eine Reise in die Wendezeit und sprach später über 
Glück, Gesundheit und Liebe.
Vortragsreihe „Geistig fit bis ins hohe Lebensalter“
Wie können wir kognitivem Abbau vorbeugen? Und kann 
man sich trotz Demenzdiagnose geistig fit halten? Diesen 
und weiteren Fragen wurde an zwei Infoabenden nachge-
gangen.

Einsatzübung Heliosklinik Blankenhain

Brand in Mehrfamilienhaus am Silvesterabend durch mut-
maßliche Brandstiftung / Menschenrettung über Drehleiter

Versorgung und Abtransport von Verletzten
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Nachbarschaft shilfe-Netzwerk
Im vergangenen Jahr konnten wir unser Netzwerk für Hilfen 
im Alltag ausbauen. In zwei weiteren kostenfreien Kursen 
bildeten wir Interessierte zu Nachbarschaft shelfern aus.

Kino für Senioren im Schloss Blankenhain
Einige Seniorinnen und Senioren besuchten das Schloss 
und erfreuten sich, bei einem alten Film in Erinnerungen zu 
schwelgen.
Mehrgenerationen-Kochen im Schloss Blankenhain
Die Vorschüler der Kita „Waldgeister“ kochten mit vom „Ak-
tiv Treff “ in der Schlossküche und stellten ihre Kochkünste 
unter Beweis. Ein tolles Mehrgenerationenprojekt!
Kreative Nachmittage für alle Generationen
In Tromlitz, Krakendorf, Drößnitz, Lengefeld, Rottdorf, Ne-
ckeroda, Thangelstedt und Altdörnfeld wurden im Frühjahr, 
Sommer und Herbst die Bewohner und Bewohnerinnen ein-
geladen, um gemeinsam in entspannter Runde Körbe und 
Dekorationen zu flechten, Ostereier zu bemalen oder Arm-
bänder zu gestalten. Zeit für Gemeinschaft  und für viele, 
eine neue kreative Erfahrung.
Erste-Hilfe-Crashkurs
Eine Auff rischung fürs Leben-Retten gab es Dank der Zusam-
menarbeit mit der Johanniter Unfallhilfe für Seniorinnen und 
Senioren im Jugendclub.
„Yoga für alle“
Unter diesem Motto haben wir alle Interessierten dreimal 
ins Schloss Blankenhain eingeladen. Viermal fand zudem 
Yoga mit Aqua-Fit im Waldbad statt. Es waren schöne Ver-
anstaltungen mit einer bunten Gruppe, angeleitet von Yoga-
lehrerin Bastienne Döring.

Mehrgenerationenkino
In den Ortsteilen Saalborn und Drößnitz/Wittersroda kamen 
Groß und Klein zum Kino für alle. Popcorn stand bereit - die 
Säle waren gut gefüllt.
Winterwanderung für alle Generationen
Von Blankenhain wanderten wir trotz Schnee und Eis nach 
Bad Berka. Jung und Alt zeigten, wie schön es ist, gemein-
sam aktiv zu sein.
Infoveranstaltung Hausnotruf
Zusammen mit einem Hausnotruf-Anbieter konnten sämt-
liche Fragen rings um den Hausnotruf geklärt werden. Die 
Veranstaltung fand im Blankenhainer Jugendclub statt.
Frauentags-Wanderung
Bei bestem Wetter ging es von Müllershausen über Lohma 
zurück zum Carolinenturm. Für Verpflegung und gute Un-
terhaltung war gesorgt. Eine gelungene Tour mit vielen his-
torischen Einblicken, gemeinsam organisiert mit der Stadt 
Blankenhain.
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Bewegter Nachmittag
Gemeinsam fit: Dieser Nachmittag mit dem Kneipp-Verein 
Bad Berka und Parkinson Selbsthilfegruppe Weimar akti-
vierte nicht nur den Körper, sondern auch die grauen Zellen. 
Vor allem war Zeit für Gemeinschaft.
Infonachmittag Digitales, Desinformation und Fake-News
Zu diesem Infonachmittag kamen zahlreiche Seniorinnen 
und Senioren, die sich von der Technik nicht aus der Ruhe 
bringen lassen möchten und gerne dazulernen wollen. Es 
gab viel Raum für Fragen und Austausch.
Adventsnachmittage
Kreativ wurde mit Isolde im Pfarrhaus Blankenhain in die 
Adventszeit gestartet. Es folgten gemütliche Adventsnach-
mittage in Söllnitz, Keßlar, Hochdorf und Großlohma.
Weihnachtspäckchen für Seniorinnen und Senioren
Gemeinsam mit jenawohnen verteilten wir auch in diesem 
Jahr Weihnachtsgrüße für Menschen in der zweiten Lebens-
hälfte. Beim Verpacken der kleinen Geschenke unterstütz-
ten zahlreiche ehrenamtliche Helferinnen im Pfarrhaus.

Auch im Jahr 2026 wird wieder viel los sein in unserer Region. 
Neue Menschen werden unsere Projekte ergänzen und neue 
Ideen dadurch entstehen.
Wir planen in diesem Jahr ein regelmäßiges Mediencafé, in 
dem wir gemeinsam grundlegende Fragen klären, Neues ler-
nen, üben und uns austauschen.
Am Mittwoch, 18.02.2026 von 11 bis 15 Uhr wird ein Mehr-
generationen-Spielenachmittag im Schloss Blankenhain 
stattfinden. Eingeladen sind alle Interessierten von Klein 
bis Groß. Für Verpflegung ist gesorgt.
Das Yoga im Schloss wird auch in diesem Jahr fortgeführt. 
Die Termine hierfür stehen bereits fest: Sonntag, 29.03.2026 
und Sonntag, 22.11.2026 jeweils von 14-17 Uhr. Wenn mög-
lich bitte Yoga-Matte mitbringen. Snacks und Getränke wer-
den bereitgehalten.
Auch in diesem Jahr werden die Kino Tour, sowie die kre-
ativen Nachmittage in den Ortsteilen stattfinden. Mehrere 
Ortsteile gestalten ihr Dorfleben selbst sehr aktiv, wenn in 
einem Ortsteil jedoch Bedarf besteht, wird unterstützt.

Mehrgenerationen Sommerfest
Kurz vor den Sommerferien fand auch in diesem Jahr im Gar-
ten des Jugendclubs ein schöner und lebhafter Nachmittag 
für Jung und Alt statt. Spiele und Basteltische standen be-
reit, vor allem lockte aber Bratwurst, Kuchen und Musik.
Infoveranstaltung Vorsorgevollmacht
Steffi Kirschbach von der Betreuungsbehörde im Weimarer 
Land klärte an zwei Nachmittagen Fragen und Mythen rund 
um die Vorsorgevollmacht.
Mitmachgottesdienst
Unter dem Motto „Zeit für MEER Vertrauen“ rief die evangeli-
sche Kirchgemeinde Ende August zum Mitmachgottesdienst 
auf dem Schlossplatz auf. Auch wir waren kreativ dabei und 
sammelten Ideen für Projekte in der Region.
Infoveranstaltung Augengesundheit
In Zusammenarbeit mit einer mobilen Optikerin konnten Se-
niorinnen und Senioren im Jugendclub Tipps und Tricks zur 
Augenvorsorge lernen.
Tag der Demenz
Von Vorsorge über Selbsterfahrung bis Kinofilm: An diesem 
Tag konnten Menschen aus der Region in Blankenhain so 
einiges über das Leben mit Demenz lernen. Möglich wurde 
dieser Tag durch eine Zusammenarbeit mit den Pflegeein-
richtungen der Diakonie.
Sozialer Runder Tisch
Mit zahlreichen sozialen Akteuren stellten wir uns die Frage: 
Wie können wir nachhaltige Strukturen für Seniorinnen und 
Senioren in unserer Region stärken und Lücken schließen.
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JAHRESRÜCKBLICK 2025
mit Ausblick auf das Jahr 2026

Nach dem Systemwechsel 1990 nutzte ich die Möglichkeit 
mein Fachabitur mit Fachrichtung Datenverarbeitung 1995 
erfolgreich abzulegen. Danach leistete ich meinen Zivil-
dienst in einer Sozialstation des ASB in Jena Winzerla. Von 
1993-2001 engagierte ich mich als Spieler, Jugendtrainer 
und im Vorstand bei der American Football Mannschaft  der 
„Jenaer Hanfrieds“. Dies wurde vom damaligen Streetwor-
ker im Jugendclub „Treff punkt“ als Anti-Gewalt-Projekt ini-
tiiert. Leider musste ich wegen einer langwierigen Sportver-
letzung mein Sportdiplom Studium (1997-2002) abbrechen 
und somit ist aus mir kein Therapeut, sondern über einige 
Etappen ein Pädagoge geworden.

Von 2002-2003 verbrachte ich ein FÖJ auf dem „FARBENKIN-
DERHOF“ in Pritschroda, wo ich neben dem Bauernhofleben 
und seinen am Jahresverlauf und natürlichen Notwendigkei-
ten geprägten Tätigkeiten, erstmals pädagogisch mit Schul-
klassen und Ferienlagergruppen zu tun hatte.

Anschließend arbeitete ich von 2003-2011 neben einigen 
weiteren Studienexperimenten (Erziehungswissenschaft en, 
Volkskunde/Kulturgeschichte, Psychologie) zunächst als 
Kinder- und Gästebetreuer für das Familienreiseunterneh-
men „BAMBINO TOURS“ und war dazu in Deutschland, Ita-
lien, Frankreich, Spanien, Griechenland und der Türkei mit 
Kindern und Jugendlichen unterwegs. 

Von 2007-2011 verlagerte ich meinen Wohnsitz nach Mar-
burg um diese sympathische Firma auch bei der Organisati-
on, Planung, Beratung und Buchung zu unterstützen. Dabei 
war ich für die Schulung und Betreuung von bis zu 100 Sai-
sonkräft en zuständig. 

Zu dieser Zeit entdeckte ich meine Begeisterung den jungen 
Menschen die Natur über unterschiedliche Erfahrungsan-
gebote nahezubringen und absolvierte daher 2009/10 bei 
ZWERGER & RAAB die Ausbildungen zum Natur-, Erlebnis- u. 
Umweltpädagogen. 

Es fi nden weiterhin regelmäßig off ene Treff s statt:
- Jeden Montag 13.00 Uhr Nordic Walking, Treff punkt 

Kirchstraße 10
- Jeden 2. Dienstag im Monat, 16.00 Uhr „Kreativ mit Isolde“
- Jeden 4. Dienstag im Monat, 13.00 Uhr „Malen lernen 

auf der Leinwand“ mit Herr Födisch
- Jeden Mittwoch 14.00 Uhr Spieletreff  60+ im Jugend-

club Blankenhain
- Jeden Freitag, 13.00 Uhr Handarbeitstreff  im Apothe-

kenmuseum (Rudolf-Breitscheid-Str. 3)

Nach wie vor ist das Sozialamt des Landkreises Weimarer 
Land jeden Mittwoch von 10.00 bis 14.00 Uhr im ALEKS Büro
(Kirchstraße 10, Blankenhain) verfügbar, um kostenfrei zu 
den Themen Pflege, Vorsorge und Betreuung, Wohngeld, 
Grundsicherung und Schwerbehindertenrecht zu beraten.
Ergänzt wird das Beratungsangebot in unseren Räumlichkei-
ten unter anderem um Suchthilfe (SiT), Stromsparen (Cari-
tas Weimar) und Rente/Herr Torborg.
Wir freuen uns im Jahr 2026 auf viele Begegnungen, freund-
liche Gespräche und schöne Veranstaltungen!
Paula Schmidt (Dorfk ümmerin)
Tel.: 0176 - 3518 1923, E-Mail: p.schmidt@blankenhain.de
Madeleine Helbig und Mandy Petri (Seniorenstützpunkt 
„ALEKS“)
Tel.: 0151 - 2038 0206, E-Mail: m.helbig@diakonie-wl.de
Streetworker
Schönen Guten Tag und ein gesundes neues Jahr!
Mein Name ist Markus Fischer, ich bin seit November 2025 
der neue Streetworker in Blankenhain und möchte hiermit 
die Chance nutzen, mich Ihnen vorzustellen.
Ich wohne, lebe und bin größtenteils in Jena aufgewachsen 
und mittlerweile ein fünfzig jähriger Vater einer fast sieben 
jährigen Tochter. 
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Die Zeitkapsel enthält unter anderem aktuelle Tageszeitun-
gen, Baupläne, Münzen sowie ein gemaltes Bild der Kinder-
gartenkinder. Sie soll künftigen Generationen einen Einblick 
in die Entstehungszeit dieses Gebäudes geben.
Seit Ende 2025 befindet sich das Projekt im nächsten zen-
tralen Bauabschnitt: dem Holzbau. Dieser Bauabschnitt 
prägt nicht nur das äußere Erscheinungsbild des Kindergar-
tens, sondern steht auch für nachhaltiges und zeitgemäßes 
Bauen. Der Abschluss der Holzbauarbeiten ist derzeit für 
Ende Februar 2026 vorgesehen.
Insgesamt umfasst das Projekt 29 einzelne Gewerke, die 
schrittweise umgesetzt werden. Nach Abschluss des Holz-
baus folgen nach und nach die Innenausbaugewerke, da-
runter unter anderem Trockenbau, technische Gebäude-
ausrüstung, Estrich-, Fliesen-, Bodenbelags-, Maler- und 
Tischlerarbeiten. Parallel dazu werden die technischen An-
lagen weiter ausgebaut und vorbereitet.
Für das Frühjahr 2026 ist zudem die Ausschreibung der Au-
ßenanlagen vorgesehen. Diese umfassen unter anderem 
Wege, Spielflächen, Grün- und Aufenthaltsbereiche, die den 
neuen Kindergarten sinnvoll ergänzen und ein kindgerech-
tes Umfeld schaffen.
Der Neubau des Kindergartens ist notwendig, da der beste-
hende Kindergarten baulich und technisch stark veraltet ist 
und in vielen Bereichen nicht mehr den heutigen pädago-
gischen, sicherheitstechnischen und energetischen Anfor-
derungen entspricht. Mit dem Neubau entstehen moderne, 
barrierefreie und funktionale Räume für Kinder und Fachper-
sonal. Das Projekt ist damit eine wichtige Investition in die 
Zukunft der Stadt Blankenhain und ein klares Bekenntnis 
zur Unterstützung von Familien.
Die Stadt Blankenhain wird die Bürgerinnen und Bürger 
auch weiterhin regelmäßig über den Fortschritt des Bauvor-
habens informieren und bedankt sich für das Verständnis 
während der Bauzeit.

Seitdem betätige ich mich mit großer Begeisterung in di-
versen Projekten, bin nebenberuflich deutschlandweit für 
verschiedene Anbieter unterwegs und arbeite lokal sehr 
gern mit Schulklassen und Pädagogen-Teams, um über die 
Förderung sozialer Fähigkeiten die gesellschaftliche Ent-
wicklung für alle hoffnungsvoller und positiver zu gestalten. 
2011 reifte in mir der Wunsch in meine Heimat zurück zu 
kehren und hier mit Kindern und Jugendlichen zu arbeiten. 
Dazu absolvierte ich zunächst von 2012-2014 die externe 
Ausbildung zum staatlich anerkannten Erzieher.
Meine erste Wirkungsstätte wurde dann von 2014-2017 der 
„Weberhof“ in Tonndorf, eine tiergestützte und traumapä-
dagogisch arbeitende Bauernhof-Heimeinrichtung. Auch 
mein mich seit 2011 begleitender Hund Rumo fand hier, 
sowie bei allen anderen von mir gewählten Arbeitsverhält-
nissen seinen Platz als hilfreiche tierisch-pädagogische Un-
terstützung. 
Weiterhin arbeitete ich für das Sozialunternehmen Förster 
in der intensivpädagogischen Wohngruppe in Hummelshain 
und war von 2018 bis 2025 für die Diakoniewerk Apolda 
gGmbH als Streetworker in Apolda unterwegs und möchte 
nun Jugendliche und junge Erwachsene in Blankenhain bei 
ihren Anliegen und der Bewältigung unterschiedlicher Prob-
leme unterstützen.
Hierzu bin ich in meinem Büro oder auf der Straße für alle 
Bürger und Bürgerinnen ansprechbar.

2.2.3 Fachbereich Bauverwaltung

Neubau Kindergarten „Waldgeister“
Der Neubau des Kindergartens „Waldgeister“ ist eines der 
größten und bedeutendsten Bauprojekte der Stadt Blan-
kenhain in den vergangenen Jahrzehnten. Mit ihm wird die 
Grundlage für eine moderne, zukunftsfähige und wohnort-
nahe Kinderbetreuung geschaffen. Im Jahr 2025 konnten 
dabei wichtige Meilensteine erreicht werden.
Den offiziellen Auftakt bildete der Spatenstich, mit dem der 
Beginn der Bauarbeiten öffentlich eingeläutet wurde. An-
schließend starteten die Erd- und Rohbauarbeiten für das 
Untergeschoss in Betonbauweise. Aufgrund der Hanglage 
des Grundstücks liegt das Untergeschoss teilweise im Erd-
reich, während das Erdgeschoss später ebenerdig zur Stra-
ße erschlossen wird. Die Rohbauarbeiten konnten trotz der 
anspruchsvollen topografischen Bedingungen erfolgreich 
umgesetzt und abgenommen werden und bilden nun die 
tragende Grundlage für das gesamte Gebäude.
Nach Fertigstellung des Untergeschosses erfolgte die 
Grundsteinlegung. In diesem Rahmen wurde eine Zeitkap-
sel in die Decke des Untergeschosses eingebracht, die zu-
gleich den Boden des späteren Erdgeschosses bildet. Diese 
Bauweise ist der besonderen Geländesituation geschuldet. 
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Nach der Förderzusage konnte im Jahr 2025 der erste Bau-
abschnitt planmäßig umgesetzt und abgeschlossen wer-
den. Auf der bislang unbebauten Fläche am südöstlichen 
Ortsrand entstanden neue Wege, Grünflächen sowie mehre-
re Sport- und Bewegungsangebote. Bereits nach Abschluss 
dieses Bauabschnitts zeigt sich eine deutliche Aufwertung 
des Areals und eine hohe Aufenthaltsqualität.
Noch im Verlauf des Jahres 2025 wurde zudem mit dem 
zweiten Bauabschnitt begonnen. Dieser ergänzt die Anla-
ge um weitere Ausstattungselemente und soll das Angebot 
sinnvoll abrunden. Aufgrund erforderlicher Lieferzeiten für 
Material und Mobiliar sowie der notwendigen Bauabläufe 
konnte der zweite Bauabschnitt im Jahr 2025 jedoch noch 
nicht vollständig abgeschlossen werden.
Die Stadt Blankenhain kann auf ein erfolgreiches Baujahr 
2025 zurückblicken, in dem mit der „Skill & Chill Area“ ein 
wichtiges Projekt sichtbar Gestalt angenommen hat. Die 
Fertigstellung der Gesamtanlage ist für das Frühjahr 2026 
vorgesehen.
Vor Baubeginn:

Während der Baumaßnahme:

Die Freizeitanlage „Skill & Chill Area“ wächst weiter
Mit der „Skill & Chill Area“ hat die Stadt Blankenhain im 
Jahr 2025 ein zentrales Projekt zur Stärkung des Freizeit- 
und Sportangebots erfolgreich vorangebracht. Ziel der 
Maßnahme ist es, einen attraktiven und modernen Ort für 
Bewegung, Begegnung und Aufenthalt für unterschiedliche 
Altersgruppen zu schaff en.
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Energieeinsparung durch Photovoltaik  
an städtischen Objekten
Die Stadt Blankenhain setzt ihren Weg hin zu mehr Energie-
effizienz und aktivem Klimaschutz konsequent fort. In den 
Jahren 2024 und 2025 wurden mehrere städtische Gebäude 
mit leistungsfähigen Photovoltaikanlagen ausgestattet. Ziel 
dieser Maßnahmen ist es, den Eigenverbrauch von Strom zu 
erhöhen, Energiekosten nachhaltig zu senken und fossile 
Energieträger schrittweise zu ersetzen.
Im Jahr 2025 wurden folgende Photovoltaikanlagen neu er-
richtet:
Am Verwaltungsgebäude in der Marktstraße 4 wurde eine 
Photovoltaikanlage mit einer Leistung von 20,7 kWp instal-
liert. Ergänzt wird die Anlage durch einen Batteriespeicher 
mit 10 kW, der eine zeitversetzte Nutzung des erzeugten So-
larstroms ermöglicht und den Netzbezug weiter reduziert. 
Am Sportlerheim in der Lindenstraße 9 wurde eine 12 kWp-
Photovoltaikanlage mit einem 12 kW-Speicher errichtet. 

Ende 2025:
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Lotschen, Meckfeld, Neudörnfeld, Niedersynderstedt, 
Obersynderstedt, Rettwitz, Schwarza (Bungalowsiedlung), 
Söllnitz, Teilbereiche von Rottdorf, Tromlitz und Wittersroda 
erfolgreich ausgebaut und an die Glasfaserinfrastruktur an-
gebunden.
Nun folgt die nächste Ausbaustufe, die eigenwirtschaft lich 
durch die Thüringer Netkom umgesetzt wird. In den Ortstei-
len Schwarza, Hochdorf, Neckeroda und Rottdorf wurden 
die Tiefb auarbeiten bereits im Herbst 2025 begonnen und 
bis Dezember weitgehend abgeschlossen. Witterungsbe-
dingt erfolgten einzelne Straßen- und Wegewiederherstel-
lungen zunächst als Winterbau und werden bis Ende des 
ersten Quartals 2026 vollständig fertiggestellt. Das Einbla-
sen der Glasfaserkabel sowie die technische Aufschaltung 
der Anschlüsse sind ebenfalls für das erste Quartal 2026 
vorgesehen.
Für weitere Bereiche stehen die Arbeiten noch an. In der 
Stadt Blankenhain sowie im Ortsteil Saalborn ist der Bau-
start, abhängig von der Witterung, für das erste Quartal 
2026 geplant. Der Ausbau erfolgt abschnittsweise. Über 
konkrete Zeiträume wird rechtzeitig informiert.
Für den Ausbau ist weiterhin die Zustimmung der Grund-
stückseigentümer erforderlich. Wer noch keinen Antrag 
gestellt hat, kann dies weiterhin nachholen. Die Antrags-
unterlagen sind im Geschäft  der Firma CTS Michael Horn, 
Marktstraße 5 in Blankenhain, erhältlich oder telefonisch 
unter 036458 - 49222 zu beantragen. Eigentümerinnen und 
Eigentümer, die sich jetzt beteiligen, erhalten den Glasfase-
ranschluss kostenfrei. Bei einem späteren Ausbau können 
Kosten von etwa 1.500 Euro entstehen.
Ortsteile, die bislang weder im geförderten noch im eigen-
wirtschaft lichen Ausbau berücksichtigt werden konnten, 
sollen perspektivisch im Rahmen eines landesweiten För-
derprogramms erschlossen werden. 
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain hat hierzu beschlossen, 
die Aufgabe des weiteren Breitbandausbaus auf den Kom-
munalen Energiezweckverband Thüringen zu übertragen, 
um auch diese Bereiche langfristig an eine leistungsfähige 
Glasfaserinfrastruktur anzubinden.
Sichtbare Mängel im Zusammenhang mit den Bauarbeiten 
können weiterhin bei der Stadtverwaltung gemeldet wer-
den. Diese werden gesammelt und an die zuständigen Bau-
fi rmen weitergeleitet.

Pflasterarbeiten am Dorfgemeinschaft shaus
Die Ortsteile Krakendorf und Rettwitz haben im November 
2025 mit großem Engagement in Eigenleistung den Außen-
bereich des Dorfgemeinschaft shauses umgestaltet.
Das hierfür benötigte Pflaster wurde von der Stadt bereit-
gestellt. 

Zusätzlich wurden zwei Heizpatronen installiert, die über-
schüssigen Solarstrom zur Unterstützung der Warmwas-
seraufb ereitung nutzen. Durch diese Kombination können 
sowohl Strom- als auch Heizenergiekosten gesenkt und der 
Eigenverbrauchsanteil deutlich gesteigert werden.
Bereits im Jahr 2024 wurden weitere bedeutende Projekte 
umgesetzt:
Das Freibad Blankenhain erhielt eine Photovoltaikanlage 
mit einer Leistung von 52,7 kWp. Die Anlage erzeugt jähr-
lich rund 48.000 kWh Solarstrom, von denen etwa 23.000 
kWh zur direkten Energieeinsparung beitragen. Die gesamte 
Warmwasser- und Wärmeversorgung des Freibades erfolgt 
inzwischen ausschließlich über Strom; ein Verbrauch von 
Erdgas fi ndet nicht mehr statt. Insbesondere während der 
Freibadsaison wird der erzeugte Solarstrom direkt vor Ort 
genutzt, wodurch die Betriebskosten erheblich reduziert 
werden.

An der Feuerwehr Blankenhain wurde eine Photovoltaikan-
lage mit einer Leistung von 24,18 kWp installiert. Die Anlage 
ist mit einem 20 kW-Batteriespeicher ausgestattet und ver-
fügt über eine Notstromfunktion, die auch bei Stromausfäl-
len eine zuverlässige Energieversorgung sicherstellt. Dies 
erhöht sowohl die Energieeffi  zienz als auch die Einsatz- und 
Versorgungssicherheit der Feuerwehr.
Mit den umgesetzten Photovoltaikprojekten leistet die 
Stadt Blankenhain einen wichtigen Beitrag zur Reduzierung 
des Energieverbrauchs, zur Senkung der laufenden Be-
triebskosten und zum Klimaschutz. Gleichzeitig wird die Un-
abhängigkeit von fossilen Energieträgern gestärkt und die 
Versorgungssicherheit zentraler städtischer Einrichtungen 
nachhaltig verbessert.
Glasfaserausbau in Blankenhain - Ausbau geht weiter
Der Glasfaserausbau in Blankenhain schreitet weiter vor-
an. In den vergangenen Jahren konnten bereits zahlreiche 
Bereiche der Stadt an das gigabitfähige Glasfasernetz an-
geschlossen werden. In der ersten Ausbaustufe wurden 
Teile der Stadt Blankenhain sowie die Ortsteile Altdörn-
feld, Drößnitz, Großlohma, Keßlar, Kleinlohma, Loßnitz, 



Seite 23� 07. Februar 2026 – Amtsblatt Sonderausgabe

Neuanschaffung eines Abrollcontainerfahrzeuges
Die Vorteile des neu angeschafften MITSUBISHI FUSO CAN-
TER liegen in der Flexibilität der Transporte, die mit ihm 
ausgeführt werden, sowie der Variabilität seiner Containe-
raufbauten, mit den man ihn bestücken kann. Der Bauhof 
setzt das Fahrzeug zur turnusmäßigen Grünanlagenpflege, 
für Schüttguttransporte und auch öfters zum umsetzten 
von Maschinen ein. Auch bei Entsorgungen (Laub, Gehölz) 
in den Ortsteilen haben die Container schon gute Dienste 
geleistet. Außerdem ist das Fahrzeug technisch für den Win-
terdienst vorbereitet. Die Unterhaltskosten und der Kraft-
stoffverbrauch gestalten sich auch viel günstiger gegenüber 
dem Vorgängermodel.

Durch den gemeinschaftlichen Arbeitseinsatz konnte die 
Maßnahme fachgerecht und zugleich kostensparend umge-
setzt werden.
Das Ergebnis trägt nicht nur zur Verschönerung des Außen-
bereichs bei, sondern zeigt auch eindrucksvoll, was durch 
Gemeinschaftsarbeit erreicht werden kann.
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Beiseitigung von illegaler Müllablagerung sowie Reparatur von Vandalismusschäden
Mehrere Tage im Jahr ist der Bauhof Blankenhain mit der 
Beseitigung von illegalen Ablagerungen beschäft igt. Diese 
Arbeit verursacht sinnlose Personal- und Fahrzeugkosten. 
Viele dieser Abfälle, wie z.B. Kühlschränke, Waschmaschi-
nen, Möbelstücke und Elektrogeräte können kostenlos an 
dem naheliegenden Wertstoff hof des Landratsamtes (ehem. 

Deponie Blankenhain) abgegeben werden. Was ebenfalls 
jedes Jahr erhebliche Kosten verursacht, sind die stark zu-
nehmenden Vandalismusschäden, hauptsächlich im Stadt-
gebiet Blankenhain. Egal ob Parkbänke, Schaukästen, Bus-
haltestellen oder öff entliche Toilettenanlagen, überall ist 
eine gewisse Zerstörungswut sichtbar.

„Jetzt aktiv werden!“
„Endlich Glasfaser-Ausbau in Kranichfeld, Bad Berka, Blankenhain 
und den Ortsteilen in fast jedes Gebäude!“

Vorteile durch CTS sichernVorteile durch CTS sichern
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Was bedeutet das für die Bürgerinnen und Bürger?
Die kommunale Wärmeplanung verpflichtet niemanden zu 
einem bestimmten Heizungstyp und ersetzt keine individu-
elle Beratung oder Entscheidung. Sie legt auch keine Bau-
pflichten fest.
Vielmehr schafft sie Transparenz und Orientierung:
• Welche Heizlösungen könnten in bestimmten Gebieten 

langfristig sinnvoll sein?
• Wo lohnt sich ein genauerer Blick auf alternative Tech-

nologien?
• Welche Entwicklungen sind realistisch und wirtschaft-

lich darstellbar?

Diese Informationen können Bürgerinnen und Bürger bei 
künftigen Entscheidungen zur eigenen Wärmeversorgung 
unterstützen.
Wie geht es weiter?
Die Erarbeitung der Wärmeplanung erfolgt in den Jahren 
2025 bis 2027. Über wichtige Zwischenschritte und Er-
gebnisse wird die Stadt regelmäßig informieren. Nach Ab-
schluss dient sie als Grundlage für zukünftige Planungen, 
Förderanträge und politische Entscheidungen sowie als Ori-
entierungshilfe für alle, die sich frühzeitig mit dem Thema 
Heizen der Zukunft befassen möchten.
Wegebau auf den städtischen Friedhöfen Rottdorf,  
Kleinlohma und Blankenhain
Auf allen drei genannten Friedhöfen wurden die Zuwegun-
gen saniert bzw. neu angelegt. Zusätzlich bekamen die sich 
anschließenden Grünanlagen eine Begradigung ihrer Ober-
flächen, einen Neuauftrag von Mutterboden, sowie eine fri-
sche Rasenansaat.
Am Friedhof Rottdorf ist der alte Wasserzählerschacht zu-
rückgebaut, und durch einen neuen, mit integrierter Zapf-
stelle ersetzt wurden.

�

Kommunale Wärmeplanung für Blankenhain
Wie können wir in Blankenhain künftig bezahlbar, sicher 
und klimafreundlich heizen?
Mit dieser Frage beschäftigt sich die Stadt seit dem Jahr 
2025 im Rahmen der kommunalen Wärmeplanung. Ziel ist 
es, einen langfristigen und verlässlichen Überblick darüber 
zu gewinnen, wie die Wärmeversorgung in unserer Stadt 
und den Ortsteilen bis in die kommenden Jahre und Jahr-
zehnte weiterentwickelt werden kann.
Die Wärmeversorgung macht einen großen Teil des Ener-
gieverbrauchs aus, sei es für Wohnhäuser, öffentliche Ge-
bäude oder Gewerbebetriebe. Bund und Land haben daher 
festgelegt, dass Kommunen systematisch prüfen sollen, 
welche Heizformen vor Ort sinnvoll, wirtschaftlich und kli-
mafreundlich sind. Die kommunale Wärmeplanung ist dabei 
kein Bauprojekt, sondern ein strategisches Planungsinstru-
ment: Sie zeigt Möglichkeiten auf, schafft Orientierung und 
dient als Entscheidungsgrundlage für Politik, Verwaltung 
und Bürgerschaft.
Im Jahr 2025 hat die Stadt Blankenhain die TEAG Thüringer 
Energie AG mit der Erstellung der kommunalen Wärmepla-
nung beauftragt. Die Planung wird schrittweise erarbeitet 
und soll bis 2027 abgeschlossen sein.
Die Wärmeplanung besteht aus mehreren aufeinander auf-
bauenden Arbeitsschritten:
• Bestandsanalyse

Zunächst wird untersucht, wie heute in Blankenhain 
einschließlich ihrer Ortsteile geheizt wird: Welche Ener-
gieträger werden genutzt? Wo befinden sich größere 
Verbraucher? Wie hoch sind der Wärmebedarf und die 
damit verbundenen Treibhausgasemissionen?

• Potenzialanalyse
Anschließend wird geprüft, welche Möglichkeiten es 
vor Ort gibt, künftig effizienter und klimafreundlicher 
zu heizen. Dazu gehören unter anderem erneuerbare 
Energien, Abwärmequellen sowie Einsparpotenziale in 
Gebäuden.

• Zielbild und Maßnahmen
Aus den Ergebnissen wird ein strategisches Zielbild 
entwickelt. Es zeigt, welche Versorgungsarten in wel-
chen Bereichen der Stadt grundsätzlich denkbar sind 
(zum Beispiel individuelle Heizlösungen oder gemein-
schaftliche Versorgungsformen). Daraus werden kon-
krete Maßnahmen und Handlungsschritte abgeleitet.

• Beteiligung und Information
Die Wärmeplanung wird von einer begleitenden Öf-
fentlichkeitsarbeit unterstützt. Verwaltung, relevante 
Akteure und die Öffentlichkeit werden einbezogen und 
informiert.
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Grundhaft er Straßenausbau und Sanierung in Keßlar

Vorher

Nachher

Baumaßnahmen
Errichtung Gehweg in der Unteren Nordstraße 
in Blankenhain

Vorher

Nachher
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Herrichten eines Ablaufs des anfallenden Oberflächenwas-
sers des ländlichen Weges „Auf dem Kuhberge“ in der Ge-
markung Niedersynderstedt

Vorher

Nachher

Herrichten eines Ablaufs des anfallenden Oberflächenwas-
sers des ländlichen Weges „Unter dem Bornberge“ in der 
Gemarkung Krakendorf

Vorher

Nachher

Danke
FÜR DAS SCHÖNE 

JAHR!
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Die Antwort darauf fi nden wir jeden Tag direkt vor unserer 
Haustür - in unserer Stadt, in unseren Dörfern, Vereinen, 
Nachbarschaft en und Initiativen.
Es sind die vielen kleinen, stillen Beiträge, die unsere Ge-
sellschaft  tragen. Freiwilliges Engagement verbindet Men-
schen, schenkt Sinn und wirkt als kraft voller Gegenpol zur 
Resignation. Ohne unsere Ehrenamtlichen in der Kernstadt 
und unseren Ortsteilen wären Feuerwehren, Vereine, Hilfs-
organisationen, politische Gremien und soziale Initiativen 
nicht denkbar. Sie halten unsere Orte lebendig, sicher, 
menschlich und lebenswert.

Ehrenamtsgala 2025 - Ein Abend des Dankes
Ein besonderer Höhepunkt war im Jahr 2025 die erstmals 
ausgerichtete Regionale Ehrenamtsgala des Südkreises 
Weimarer Land, bei der junge Menschen ausgezeichnet 
wurden, die mit ihrem Engagement unsere Region berei-
chern.
Wir gratulieren herzlich unseren Blankenhainer Preisträge-
rinnen und Preisträgern:
• Nicklas Hünniger, Heimatverein Saalborn
• Lilly Buchheim, Vorsitzende des Landvereins am Stau-

see Loßnitz
• Hendrik Scherzberg, John Steinicke und Oskar Träger, 

Dorfverein Thangelstedt

Sie stehen stellvertretend für das vielfältige, kreative und 
verlässliche Ehrenamt in unserer Region.
Unsere Preisträgerinnen und Preisträger
Nicklas Hünniger - Heimatverein Saalborn
Nicklas ist gerade einmal 16 Jahre alt - und doch jemand, 
auf den sich eine ganze Dorfgemeinschaft  verlassen kann. 
Ob Pflege von Wanderwegen und Streuobstwiesen, Arbeits-
einsätze am Spielplatz, Maibaum- oder Weihnachtsbaum-
setzen: Nicklas hilft  dort, wo helfende Hände gebraucht 
werden - selbstverständlich, zuverlässig und mit großer Tat-
kraft .

Neubau Parkplatz in der Rudolstädter Str. Nr. 17 
in Blankenhain

Vorher

Nachher

2.2.4 Ehrenamt

Dank an unsere Ehrenamtlichen - 
Rückblick auf die Ehrenamtsgala 2025
In einer Zeit, die von globalen Krisen, Unsicherheiten und 
schnellen Veränderungen geprägt ist, stellen sich viele 
Menschen die Frage: Was kann ich als Einzelne oder Einzel-
ner schon bewirken?
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Im Rahmen eines Schülerpraktikums beim Heimatverein am 
Goethe-Wanderweg Saalborn e. V. brachte er seine techni-
sche Begeisterung ein, lernte den Umgang mit Maschinen, 
übernahm Pflege- und Reparaturarbeiten und achtete stets 
auf Sicherheit und Verantwortung.
Seit dem 1. September 2025 ist Nicklas das jüngste Mitglied 
im Heimatverein. Er zeigt eindrucksvoll: Ehrenamt ist keine 
Frage des Alters, sondern der Haltung.
Lilly Buchheim - Landverein am Stausee Loßnitz
Mit gerade einmal 21 Jahren hat Lilly Buchheim in Loßnitz 
und Obersynderstedt etwas Besonderes bewegt. Aus einer 
Idee, das Dorfleben lebendiger zu gestalten, entwickelte sie 
eine Initiative, die heute fest verankert ist.
Sie gründete mutig den „Landverein am Stausee e. V.“, ge-
wann Mitglieder, organisierte Feste, mobilisierte Unterstütze-
rinnen und Unterstützer und übernahm früh Verantwortung in 
einer Leitungsfunktion. Heute zählt der Verein bereits 23 Mit-
glieder und wächst weiter - getragen von Lillys Engagement, 
Organisationstalent und Durchhaltevermögen.

Lilly zeigt eindrucksvoll, dass Führung nicht vom Alter ab-
hängt, sondern von Mut, Herz und Vision.
Hendrik Scherzberg, John Steinicke und Oskar Träger - Dorf-
verein Thangelstedt
Die drei jungen Männer aus Thangelstedt stehen für Verläss-
lichkeit, Gemeinschaftssinn und tatkräftiges Engagement. 
Ob Kirmes, Dorffest oder Arbeitseinsätze - sie sind immer 
da, wenn Hilfe gebraucht wird.
Gemeinsam haben sie maßgeblich zur Verschönerung des 
Vereinshauses beigetragen, unter anderem durch die Ge-
staltung des gepflasterten Außenbereichs und der über-
dachten Brat-Ecke - ein sichtbarer Gewinn für die gesamte 
Dorfgemeinschaft.
Auch in der Kirmesgesellschaft Saufeld und im Dorfverein 
bringen sie sich aktiv ein, übernehmen Verantwortung, orga-
nisieren mit und stärken das Miteinander im Ort. Ihr Engage-
ment ist geprägt von Selbstverständlichkeit, Kreativität und 
großer Verbundenheit zu ihrem Heimatdorf.

Ein herzliches Dankeschön
Unsere Preisträgerinnen und Preisträger zeigen: Gemeinschaft entsteht dort, wo Menschen bereit sind, sich einzubringen. 
Ihr Engagement macht unsere Dörfer lebendig, schafft Begegnungen und stärkt den Zusammenhalt.
Ihnen - und allen Ehrenamtlichen in Blankenhain und unseren Ortsteilen- gilt unser aufrichtiger Dank.
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3. Machen statt Meckern
3.1. Frühjahrsputz 2025

Am 5. April 2025 kamen freiwillige Helfer aus Blankenhain 
und Mitarbeiter der Stadtverwaltung zusammen, um die 
Stadt frühlingsfi t zu machen. Alle waren emsig dabei, den 
Schmutz zu beseitigen, Müll wegzubringen und altes Laub 
von Straßen und Gehwegen zu entfernen. Nachdem die 
Arbeit erledigt war, wurden alle freiwilligen Helfer mit Brat-
wurst und Drinks am Schloss versorgt, und die Stadt konnte 
sich wieder in ihrem neuen Glanz präsentieren.

Landesmesse  
öffnet ihre Tore: 
Die Thüringen Ausstellung begeistert  
mit einzigartiger Themenvielfalt

Die Thüringen Ausstellung in Erfurt ist weit über die Landesgrenzen 
hinaus ein fester Termin im Messekalender und das unangefochtene 
Frühjahrs-Highlight des Freistaats. Als größte Verbrauchermesse 
Thüringens zieht sie jedes Jahr zehntausende Besucherinnen und 
Besucher an. 

Vom 28. Februar bis 8. März ist es wieder so weit: 
Die traditionsreiche Messe öffnet zum 36. Mal ihre Tore und präsen-
tiert Inspiration, Information und Innovation auf höchstem Niveau. 
Auf 28.000 m² Ausstellungsfläche zeigen mehr als 750 Aussteller an 
neun Messetagen, was das Motto „Haus.Garten.Leben.“ in seiner 
ganzen Vielfalt zu bieten hat. Alle drei Hallen des Erfurter Messege-
ländes verwandeln sich in ein lebendiges Zentrum für Trends, Pro-
dukte und Dienstleistungen rund um modernes Leben.

Thüringens größtes Bau-Event - Wer ausbauen, renovieren, sanieren 
oder Energie sparen möchte, findet auf der Thüringen Ausstellung 
die wichtigste Anlaufstelle des Jahres. Eine komplette Messehalle 
widmet sich diesem Themenbereich und macht die Veranstaltung 
zum größten Bau-Event des Freistaats. Besucherinnen und Besu-
cher erwartet ein umfassendes Angebot: fachkundige Beratung, 
innovative Lösungen, praktische Produkte und Inspiration für Pro-
jekte jeder Größenordnung. Doch auch darüber hinaus bleibt kein 
Wunsch offen: Garten, Gesundheit, Ernährung, Einrichtung und 
viele weitere Lebensbereiche sind mit starken Ausstellern vertreten.

Vielfalt, die begeistert - Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm 
ergänzt das breite Ausstellerportfolio. Thementage, Vortragsforen, 
Modenschauen, Kochshows und Familienaktionen sorgen für Un-
terhaltung und Wissensvermittlung gleichermaßen. Publikumsma-
gnete wie die Sonderschauen „Thüringer Oasen“ oder „Innovative 
Technik“, der Wochenendmarkt mit Manufakturen und Regionaler-
zeugern sowie der Kreativmarkt „Kunst verbindet“ sind selbstver-
ständlich wieder mit dabei. Im Eintrittspreis enthalten sind zudem 
zwei große Spezialmessen mit eigenen Programmhöhepunkten: 
Hochzeit & Feste 28.02. - 01.03. , Thüringer Gesundheitsmesse 07. 
- 08.03.

Öffnungszeiten: täglich 10 - 18 Uhr, am 6. März bis 20 Uhr
Tickets: Tagesticket ab 16 J. 14 €, Kinder 11 - 15 J. 8 €, bis 10 J. frei,
alle Ticket ab 14 Uhr: 50 % Rabatt, am 6. März ab 17 Uhr Eintritt 3 €
Programm siehe unter: www.thueringen-Ausstellung.de
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4.2 Rad- und Gehweg Drößnitz/Keßlar

Rad- und Gehweg zwischen Drößnitz und Keßlar - sichere 
Verbindung in Sicht
Die Stadt Blankenhain plant den Bau eines Rad- und Geh-
weges zwischen den Ortsteilen Drößnitz und Keßlar. Damit 
soll die Mobilität für Radfahrende und Fußgängerinnen so-
wie Fußgänger deutlich verbessert und die Verkehrssicher-
heit entlang der Kreisstraße erhöht werden.
Grundlage ist das laufende Projekt des Zweckverbandes 
JenaWasser, der in Drößnitz seine Abwasseranlagen erneu-
ert und ein Trennsystem aufbaut. JenaWasser hat für diese 
Erneuerung Fördermittel beantragt und inzwischen die Zu-
sage erhalten, in das Förderprogramm aufgenommen zu 
werden. Zunächst allerdings nur für den Bauabschnitt der 
Druckleitung, nicht für die gesamte Ortslage. Die Stadt Blan-
kenhain erhält dafür keine Fördermittel, sieht aber die Mög-
lichkeit, den straßenbegleitenden Rad- und Gehweg zusätz-
lich über der Druckleitung zu errichten.
Die dafür notwendigen Grundstücke wurden bereits erwor-
ben, sodass die Stadt flexibel mit der Umsetzung der Bauar-
beiten beginnen kann. Vorgesehen ist ein 2,50 Meter breiter 
Asphaltweg, der eine sichere und komfortable Verbindung 
für Rad- und Fußverkehr zwischen den Ortsteilen schafft.
Der Baubeginn ist abhängig vom zeitlichen Ablauf der Ar-
beiten des Zweckverbandes und derzeit für Ende 2026 bis 
Anfang 2027 vorgesehen. Das Projekt stellt eine Win-win-
Situation dar, da während die Arbeiten an der Abwasse-
rinfrastruktur umgesetzt werden, die Stadt parallel die Ver-
kehrs- und Wegeinfrastruktur verbessern kann, noch bevor 
ein gesamtgemeindliches Radwegekonzept vorliegt.
Die Stadt Blankenhain wird die Bürgerinnen und Bürger wei-
terhin über den Fortschritt des Vorhabens informieren.

4.1 Freizeitanlage

Eröffnung der „Skill & Chill Area“ im Frühjahr geplant
Im Frühjahr 2026 soll die neue Freizeitanlage „Skill & Chill 
Area“ offiziell eröffnet werden. Mit dem Abschluss des zwei-
ten Bauabschnitts steht der Stadt Blankenhain dann ein 
vielseitiger Ort für Sport, Freizeit und Erholung zur Verfü-
gung.
Die Anlage wurde bewusst als weitgehend autarkes und 
nachhaltiges Freizeitareal konzipiert. Zwar ist für Veran-
staltungen vorsorglich ein Stromanschluss vorgesehen, im 
regulären Betrieb kommt die Anlage jedoch ohne externe 
Versorgung aus. 
Entlang der Wege sorgt eine Solarbeleuchtung für Sicher-
heit und Orientierung. Ergänzt wird das Angebot durch eine 
moderne, chemiefreie Toilette, die ohne Wasser- und Ab-
wasseranschluss betrieben wird.
Neben den sportlichen Angeboten wurde großer Wert auf 
eine naturnahe Gestaltung gelegt. Zahlreiche Obstbäume, 
neue Baum- und Strauchpflanzungen sowie eine Blühwiese 
prägen das Gelände und tragen zur ökologischen Aufwer-
tung bei. Ruhezonen und überdachte ‚Chill-Ecken‘ bieten 
Rückzugs- und Aufenthaltsmöglichkeiten abseits der Sport-
bereiche.
Sportlich bietet die Anlage ein breites Spektrum: eine Multi-
sportanlage, eine Calisthenics-Anlage, ein Pump-Track, eine 
Tischtennisplatte sowie eine Skateranlage, die sich insbe-
sondere an geübte und mutige Skateboardfahrer richtet. 
Ergänzt wird das Angebot durch einen Verkehrsgarten für 
Radanfänger, der mit entsprechender Beschilderung ausge-
stattet ist. Der asphaltierte Rundweg kann zudem als Jog-
gingstrecke oder von Inline-Skatern genutzt werden.
Ein Grillplatz steht der Öffentlichkeit kostenfrei zur Verfü-
gung und kann nach vorheriger Anmeldung bei der Stadt 
Blankenhain genutzt werden. 
Perspektivisch ist außerdem ein Übergangsweg zum an-
grenzenden Einkaufszentrum vorgesehen. Zusätzlich wird 
ein W-LAN-Hotspot auf dem Gelände freigeschaltet.
Die Eröffnung der Anlage wird durch den neu gegründeten 
Jugendbeirat begleitet, der die Fertigstellung öffentlich vor-
stellen wird. 
Mit der „Skill & Chill Area“ entsteht damit ein moderner, 
vielseitig nutzbarer Treffpunkt, der das Freizeitangebot der 
Stadt nachhaltig erweitert. 
Die Stadt Blankenhain freut sich darauf, die Anlage im Früh-
jahr 2026 an die Bürgerinnen und Bürger zu übergeben.

4. Ausblick
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4.4 Tourismus

Tourismus/Veranstaltungen
Auch in diesem Jahr planen wir wieder zahlreiche Veranstal-
tungen.
Im Februar beginnen wir mit Stefan Wogawa und seinem 
Vortrag „Einmal Indianer - immer Indianer“ alles über die 
DEFA-Indianerfi lme (Termin: 9.2.2026, 19.00 Uhr) und ei-
nem Mehrgenerationen-Spieletag (18.2.2026, 11.00-15.00 
Uhr), zu dem Groß und Klein herzlich eingeladen sind.
Über das Jahr verteilt wird es Vorträge, Lesungen und Kon-
zerte im Schloss geben.
Für unser gut besuchtes Kabarett „Fettnäppchen“ haben wir 
bereits feste Termine eingeplant. Es wird eine Veranstaltung 
im Frühjahr und eine im Herbst geben. Genauere Informa-
tionen erhalten Sie im Bürgerbüro/Tourismus der Stadtver-
waltung.
In die Vorweihnachtszeit starten wir für unsere Kleinsten 
wieder mit dem Adventskino. Unsere Seniorenweihnachts-
feier wird auch in diesem Jahr für die Rentner und Rentne-
rinnen der Stadt organisiert. Weiteres Highlight soll auch in 
diesem Jahr unsere Eislaufb ahn im Freibad werden.
Den Abschluss fi ndet das Jahr 2026 mit der Schlossweih-
nacht am 4. Adventswochenende, welche auf dem Schloss-
vorplatz stattfi nden soll.

4.3 Kunstrasenplatz

Umbau des Hartplatzes in Blankenhain zu einem Kunstra-
senplatz - Förderantrag erneut gestellt
Die Stadt Blankenhain plant weiterhin den Umbau des be-
stehenden Hartplatzes am Sportplatz in der Lindenstraße zu 
einem modernen Kunstrasenplatz. Ziel ist es, langfristig ver-
lässliche Trainings- und Spielbedingungen für den Vereins- 
und Schulsport zu schaff en und die sportliche Infrastruktur 
der Stadt nachhaltig zu stärken. Für das Vorhaben wurden 
bereits Fördermittel beantragt. Die Finanzierung über Kreis-
mittel sowie Eigenmittel des beteiligten Vereins und der 
Stadt sind inzwischen gesichert. Für das Jahr 2025 gestellte 
Förderanträge auf Landesebene führten jedoch noch nicht 
zu einer Aufnahme in das Förderprogramm. Aus diesem 
Grund wurde der Antrag im Jahr 2025 erneut gestellt, mit 
dem Ziel, eine Förderzusage des Landes für das Jahr 2026 
zu erhalten. Derzeit stehen somit noch die Landesmittel 
aus. Der geplante Kunstrasenplatz soll auf der Fläche des 
vorhandenen Hartplatzes errichtet werden. Die Maßnahme 
umfasst den vollständigen Rückbau des bisherigen Ten-
nenbelages sowie den normgerechten Neubau eines Kuns-
trasenspielfeldes. Damit soll eine ganzjährige Nutzbarkeit 
ermöglicht werden, insbesondere auch bei ungünstigen 
Witterungsverhältnissen. Der Platz würde den Trainingsbe-
trieb nachhaltig entlasten und den örtlichen Vereinen eine 
deutlich bessere Planbarkeit bieten.
Die Umsetzung des Projektes ist an den Erhalt der Landesför-
derung gebunden. Erst nach einer positiven Förderentschei-
dung kann eine verbindliche Terminplanung erfolgen. Aus 
heutiger Sicht und bei erfolgreicher Förderung, ist eine Reali-
sierung frühestens ab dem dritten Quartal 2026 möglich.

neo-GARDEN

neo-GARDEN GmbH & Co. KG
Inhaber: Uwe Meersteiner
Forstweg 1
99439 Am Ettersberg
kontakt@neo-garden.de

WIR FREUEN UNS AUF EIN AUFREGENDES  

JAHR 2026!


